
lernen. Müssen die Stundenpläne 
 entschlackt werden zugunsten  
von Grundkenntnissen wie Lesen, 
Schreiben, Rechnen?
Es geht mehr darum, Prioritäten zu setzen. 
Lesen und Schreiben sollten in allen 
 Fächern bewusst einge
setzt werden. Vielerorts 
wird das bereits gemacht. 
Es braucht an den Schulen, 
aber auch an den Pädago
gischen Hochschulen,  eine 
noch engere Zusammen
arbeit zwischen den Fä
chern. Sprache hat in  allen 
Fächern grosse  Bedeutung. 
Das müssen wir als Poten
zial verstehen, um Lese 
und Schreibkompetenzen 
zu stärken.

Dennoch: Was bringt das 
Lernen von zwei Fremd-
sprachen bereits in der Unterstufe, 
wenn immer weniger Kinder in der Mut-
tersprache die Anforderungen erfüllen?
Grundsätzlich gilt auch für Fremdspra
chen: Je früher sie gelernt werden, desto 
einfacher fällt es. Natürlich muss immer 
abgeklärt werden, wo ein Kind möglicher
weise überfordert ist. Zu sagen, Fremd
sprachen sind in der Primarschule für alle 
eine Überforderung, wäre aber falsch. Für 
viele sind sie auch eine Chance.

Immer mehr Schweizer Jugendliche 
sprechen untereinander Englisch,  
so, als wäre es ihre Muttersprache.  
Wie wirkt sich das auf die Lese- und  
Sprachkompetenz der Jugendlichen 
aus?

Englisch ist die dominie
rende Sprache in der Mu
sik und in den sozialen 
Medien. Die heutigen Ju
gendlichen sind damit 
gross geworden. Die eng
lische Sprache ist für sie 
selbstverständlich und 
überall verfügbar. Sie 
brauchen sie aber eventu
ell auch, um sich abzu
grenzen, um anders sein 
zu können als die Erwach
senen – ähnlich wie eine 
Jugendsprache.

Erwachsene reagieren  
oft mit Kopfschütteln, wenn Jugendliche 
Englisch statt Schweizerdeutsch 
 sprechen.
Dabei sind Jugendliche durchaus sprach
sensibel. Sie passen ihre Sprache je nach 
Situation an. In einem Vorstellungs
gespräch werden sie kaum ungefragt ins 
Englische wechseln. Jugendliche testen 
die Sprache aus und sammeln Erfahrung. 
Wir müssen sie diesbezüglich ernst 
 nehmen. l
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Konzentration 
auf Sprache:  
Immer mehr 

Schülerinnen und 
Schüler tun sich 

in der Schweiz 
schwer mit Lesen 

und Schreiben.

ANZEIGE

«Jugendliche 
sprechen  
Englisch, um 
sich gegenüber 
Erwachsenen 
abzugrenzen»
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